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und einen guten Rutsch ins Jahr 2009, insbesondere Gesundheit, 

Glück und Zufriedenheit wünschen die Mitglieder des 

Gemeinderates und die  Stadtverwaltung Purkersdorf !
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Für den Inhalt verantwortlich: Stadtamtsdirektor Burkhard Humpel, Grafik, Redaktion & Produktion: Ursula Burg; Verlagspostamt: 3002 Purkersdorf.

Druckerei: Demczuk Fairdrucker Gesellschaft m.b.H. | 3002 Purkersdorf | Wintergasse 52

Vor kurzem gaben sie Gabriela Bellosits und Dr. Wolfgang
Ehrnberger das “JA-Wort”. 

Wir gratulieren herzlich, und wünschen dem Paar alles 
erdenklich Gute für ein gemeinsames Leben!
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Purkersdorfer 
Sozialserviceleistungen:
Beratung für Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen. 
DSA Christine Mandl. 

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17.00 - 18.00 Uhr im 
Rathaus Purkersdorf, Erdgeschoss.

Pflege- und Gesundheitsberatung durch Mag. A. Alder
DGKS Mag. Andrea Alder, MBA, Dipl. Kinderkrankenschwester
Monatlich: jew. Mi. 10.30 Uhr - 11.30 Uhr 
Termine 2009: 14. 1.; 18.2., 18.3., 15.4., 20.5., 17.6., 15.7.,
19.8., 16.9., 21.10., 18.11., 16.12. 2009
in der Ordination von Dr. Harald Ruth, Gesundheitszentrum 
Purkersdorf, Bachgasse 4

Musikerball
Den Auftakt der Purkersdorfer

Ballsaison bildet auch heuer

wieder der Musikerball der

Stadtkapelle Purkersdorf und

zwar am Samstag, dem 10. Jän-

ner 2009. 

Dank seiner einzigartigen

Atmosphäre lockt der Musiker-

ball seit 9 Jahren immer mehr

Publikum aller Altersklassen in

den Purkersdorfer Stadtsaal.

Nach dem musikalischen Ein-

zug wird zu abwechslungsrei-

cher Tanzmusik der Stadtkapel-

le Purkersdorf und der Band

Tho & Co das Tanzbein ge-

schwungen. Die weniger tanz-

begeisterten BallbesucherInnen

verkosten an der kapelleneige-

nen Bar die eine oder andere

"b'soffene Marille". Ab ca. 2.00

ist auf der Tanzfläche gemein-

schaftliches "Shaken" angesagt!

Weitere Höhepunkte der Ball-

nacht sind eine "süße" Damen-

spende, der Juxbasar und die

große Quizverlosung (Haupt-

preis 1 Woche Aufenthalt auf

Teneriffa für 2 Personen).

Karten: VVK € 13,-- 

(AK € 15,--), € 10,-- für 
Schüler, Studenten und Raiff-
eisen-Jugendclub- Mitglieder
(erhältlich bei allen Musike-
rInnen, bei Optik am Haupt-

platz und der Raiffeisenbank
Purkersdorf sowie unter

0664/277 77 99). 

Die Stadtkapelle freut sich 

auf Sie!!!
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Sehr geehrte Damen und
Herren!

Ein sehr arbeitsintensives und

Ereignis reiches Jahr neigt sich

dem Ende. Ein Jahr das ca. ab

seiner Mitte geprägt war von all-

gemeinen wirtschaftlichen Tur-

bulenzen und Unsicherheiten.

Umso mehr freue ich mich dar-

über, dass sich die beiden am

stärksten im Parlament vertre-

tenen Parteien darauf geeinigt

haben, in der bis 2013 dauern-

den Legislaturperiode eine Koa-

lition einzugehen, eine in wirt-

schaftlich nicht so stabilen Zei-

ten sehr begrüßenswerte Ent-

scheidung, die eine tragfähige

Mehrheit im Parlament als Ba-

sis hat.

Gute Finanzpolitik

Während viele Gemeinden

Österreichs durch den Verfall

bzw. Absturz von Aktienkursen

und Zinstermingeschäften un-

ter Druck geraten sind, hat sich

die umsichtige Purkersdorfer

Finanzpolitik bewährt. Die Pur-

kersdorfer Finanzen sind gut

aufgestellt, das eher konservati-

ve Schuldenmanagement der

Stadt lässt ein kontinuierliches

und risikoloses Abtragen so-

wohl der Darlehens- wie auch

der Leasingverpflichtungen zu.

Nur so war und ist es möglich,

den Schuldenstand Purkers-

dorfs seit Ende 2001 um über 7

Millionen zu verringern -

davon alleine in den Jahren

2008 und 2009 1 Million €, oh-

ne dabei auf wichtige Investitio-

nen und Maßnahmen verzich-

ten zu müssen. Purkersdorf ge-

hört, und das darf ich mit Stolz

berichten, zu jenen wenigen Öf-

fentlichen Körperschaften

Österreichs, denen es gelungen

ist, ihre finanziellen Verpflich-

tungen massiv abzubauen und

im gleichen Zeitraum den Inve-

stitionshalten über 20 Milli-

onen € für außerordentliche

Vorhaben bereit zu stellen.

Dass sich Purkersdorf, trotz

mancher Unkenrufe, in einer

vergleichsweise guten finanziel-

len Position befindet, ist, und

das sollte nicht unerwähnt blei-

ben, auch auf die positive Ent-

wicklung der Bevölkerungszahl

der Stadt zurück zu führen. Pur-

kersdorf ist nach wie vor bevor-

zugtes Zuzugsgebiet. Das hat

mehrere Gründe: - die unmittel-

bare Nähe zu Wien - die hervor-

ragende Verkehrsanbindung -

die hohe Lebensqualität mitten

im Wienerwald und - das positi-

ve Image der Stadt, das unter

anderem auf die vielen von der

Stadt unterstützten oder selbst

organisierten Veranstaltungen

und Ereignisse zurückzuführen

ist. Purkersdorf hat sich in den

letzten beiden Jahrzehnten den

Ruf einer dynamischen und

prosperierenden Stadt erarbei-

tet.

Shakespeare Pub

In den letzten Wochen gab es

größere Aufregungen um die

mögliche Schließung des belieb-

ten Shakespeare Pubs in der

Kaiser Josef-Straße. Die dro-

hende Schließung war auch

Thema der letzten Sitzung des

Gemeinderates. Schon vor die-

ser Sitzung habe ich mit dem Ei-

gentümer der Liegenschaft und

dem Geschäftsführer und Päch-

ter des Betriebes einen Bespre-

chungstermin vereinbart, der

den Standort und den Weiterbe-

trieb des Pubs zum Ziel hatte.

Tatsächlich scheint es aufgrund

dieses Gespräches vom 11.12.

gelungen zu sein, dass sich Ei-

gentümer und Pächter einigen

konnten und der Fortbestand

des Betriebes nach einer kurzen

Renovierungsphase zur Her-

stellung der Auflagen der Ge-

werbebehörde gesichert ist.

Wiener Hochquellwasser

Worum Purkersdorf von vielen

Gemeinden beneidet wird, ist

die Tatsache, dass die Stadt mit

Wiener Hochquellwasser ver-

sorgt wird. Der Gemeinderat

hat in seiner letzten Sitzung am

9.12. das Lieferübereinkommen

mit EVN-Wasser - Purkersdorf

bezieht das Wiener Wasser auf-

grund von Tauschabkommen

über den NÖ Wasserversorger

EVN - auf die nächsten 25 Jahre

verlängert und sich gleichzeitig

die Option für eine Vertragsver-

längerung um weitere 25 Jahre

ausbedungen. Es ist dies ein

wichtiger, sinnvoller und weit

reichender Beschluss zur Ver-

sorgungssicherheit unserer

Stadt mit hochwertigem Trink-

wasser.

Neue Förderrichtlinien für

Erneuerbare Energie und

Wärmedämmung

Einen weiteren sehr wichtigen

und zukunftsweisenden Be-

schluss hat der Gemeinderat

mit der Neuformulierung der

Förderrichtlinien für Investitio-

nen von Purkersdorfer Haus-

und Grundbesitzern in Erneuer-

bare Energie und Wärmedäm-

mung gefasst. Purkersdorf lei-

stet damit einen sehr wertvol-

len, bemerkenswerten und be-

deutsamen Beitrag zum Klima-

schutz. Ebenfalls in Auftrag ge-

geben worden ist ein Konzept

zum Thema "Energiezukunft

Purkersdorf". Ein Schwerpunkt

dieses Konzeptes gilt dem mög-

lichen weiteren Ausbau von

zentralen und/oder dezentralen

Wärmeinseln. Außerdem soll ei-

ne Darstellung der aktuellen

CO²-Bilanz mit Vorschlägen zur

Verbesserung der Ist-Situation

entwickelt werden.

Ich möchte die Gelegenheit nüt-

zen, mich bei allen, insbesonde-

re aber bei Frau Stadtrat

Schmidl und bei Herrn Gemein-

derat Zöchinger, zu bedanken,

die an der Ausarbeitung und

Vorbereitung dieser umweltpo-

litisch bedeutenden Maßnah-

men mitgewirkt haben.

Den genauen Wortlaut der neu-

en Förderrichtlinien finden sie

auf www.purkersdorf.at, unter

dem Punkt Förderungen.

Ja zur Zusammenarbeit -

kein Streit!

Abschließend darf ich noch eine

persönliche Bemerkung anbrin-

gen. Es scheint so, als hätte der

Wahlkampf für die Gemeinde-

ratswahl 2010 schon begonnen.

Viele öffentliche Wortspenden

werden bewusst provokant und

unsachlich abgegeben, manche

sind untergriffig und zum Teil

persönlich verletzend. Alle, die

mich kennen, wissen, wie wich-

tig mir Zusammenarbeit über

Parteigrenzen hinweg ist und

wie sehr ich mich bemühe, das

Verbindende und nicht das

Trennende in den Vordergrund

zu stellen. Wahlkampf soll nicht

wörtlich verstanden werden;

streiten und Meinungsverschie-

denheiten ja, aber in einer kulti-

vierten, gesitteten und höf-

lichen Form und mit Achtung

vor der Meinung anderer.

In diesem Sinne äußere ich den

Wunsch nach gepflegter öffent-

licher politischer Auseinander-

setzung und darf ihnen ein

friedvolles, besinnliches Weihn-

achtsfest und das ein herzliches

Prosit 2009 wünschen.

Ihr

Bürgermeister 

Mag. Karl Schlögl
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort
16.12. bis
23.01.09

Mo -Fr 
08.00-12.00 Uhr
Di 08.00-19.00 Uhr

Ausstellung "150 Jahre Westbahn" Rathaus und Stadtsaal

20.12. 19.00 Uhr

Vorweihnachtliches Musizieren der 
Chorgemeinschaft Wienerwald und der 
Stadtkapelle Purkersdorf Chorgemeinschaft Wienerwald Stadtpfarrkirche Purkersdorf

21.12. 17.00 Uhr  Adventfeier der Sportunion Purkersdorf Sportunion Stadtsaal Purkersdorf
31.12. Silvesterlauf der Sportunion (4,2 km), 

Start: 14.00 Uhr Hauptplatz Purkersdorf, 
Nennschluss ist um 13.40 Uhr im Foyer 
des Stadtsaals, Startgeld: Euro 6,-

Sportunion Purkersdorf
sportunion.purkersdorf
@hotmail.com
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9 02.01. 13.45 Uhr
Abf.: Trafik 

Theaterfahrt Baden „Saison in Salzburg“              Seniorenbund Purkersdof

08.+22.01. 09.30 Uhr Tanzen                                                        Seniorenbund Purkersdof Pfarrheim        
09.01. 15.00 Uhr Kulturkreis Seniorenbund Purkersdof Pfarrheim   
09.01. 19.30 Uhr Klassik Konzerte: 

Neujahrskonzert - DAS KLASSISCHE 
BLÄSERQUINTETT "QUINTERNIO"

Stadtgemeinde Purkersdorf
Karten: Rathaus, Juwelier G. Karl, 
Abendkassa, EUR 10,--

Österr. Bundesforste AG, Pummergasse

10.01. 20.30 Uhr Musikerball Stadtkapelle Purkersdorf
Info: 0664/277 77 99

Stadtsaal Purkersdorf

13.01. 17.00-19.00 Uhr Kegeln                                           Seniorenbund Purkersdof Gasthof Rumel  
14.01. 13.00 Uhr

Abf.: Billa 
NÖ Seniorenfasching im VAZ                             Seniorenbund Purkersdof

14.+21.01. 15.00 Uhr Singen                                            Seniorenbund Purkersdof Pfarrheim   
15.01. 18.00 Uhr Diabetikerselbsthilfegruppe 

Purkersdorf
Österreichische 
Diabetikervereinigung
Selbsthilfegruppe Purkersdorf
Silvia Urban, Tel.: 0650 2643349
E-mail: silvia.urban@utanet.at

Stadtgemeinde Purkersdorf 
(Trauungssaal)

15.01. 18.30-21.30 Seminarreihe am Abend
"Wege zu einem gesunden und entspannten 
Leben und zu sich SELBST"

Anmeldung: Elisabeth Glatz, 
Tel.: 0676/ 9469729 oder 
Email: elisabeth@glatz.cc 

Praxisgemeinschaft Schloss Purkersdorf
Hauptplatz 6 
3002 Purkersdorf
www.praxis-schlosspurkersdorf.at 

17.01. 21.00 Uhr  Wienerwaldball  Volkspartei Purkersdorf  Purkersdorfer Stadtsaal
19.01. 15.00 Uhr Spielclub                                                           Seniorenbund Purkersdof Pfarrheim  

20.01.
13.45 Uhr
Abf.: Trafik                   

Theaterfahrt St. Pölten “Anatol“      Seniorenbund Purkersdof

25.02. Einlass 14.30 Uhr Kinderfaschingsfest Sportunion Purkersdorf Stadtsaal Purkersdorf
28.02. 15.00 Uhr Seniorenjause, Faschingsfeier             Seniorenbund Purkersdof Pfarrsaal
29.01. 18.30-21.30 Seminarreihe am Abend

"Wege zu einem gesunden und entspannten 
Leben und zu sich SELBST"

Anmeldung: Elisabeth Glatz, 
Tel.: 0676/ 9469729 oder 
Email: elisabeth@glatz.cc 

Praxisgemeinschaft Schloss Purkersdorf
Hauptplatz 6 
3002 Purkersdorf
www.praxis-schlosspurkersdorf.at 

30.01. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Purkersdorf    
Mitgliederversammlung im Gh. Forthofer

Freiwillige Feuerwehr Purkersdorf    Gasthaus Forthofer
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02.02. 15.00 Uhr Kulturkreis Seniorenbund Purkersdof Pfarrheim   
02.02. 20.00 Uhr Pfarrfasching Seniorenbund Purkersdof Pfarrsaal 
03.02. 13.45 Uhr

Abf.: Trafik
Theaterfahrt Baden „Frühlingsluft“ Seniorenbund Purkersdof

03.02. 9.00 - 12.00, 
3.00-16.00 Uhr

Röntgenbus (E-card erforderlich) Amt d. NÖ Landesreg. Hauptplatz 4, vor d. Volksbank

04.,11.,18.
02.

15.00 Uhr Singen                                            Seniorenbund Purkersdof Pfarrheim   

05.+26.02. 09.30 Uhr Tanzen                                                        Seniorenbund Purkersdof Pfarrheim        
10.02. 17.00-19.00 Uhr Kegeln                                           Seniorenbund Purkersdof Gasthof Rumel  
12.02. 18.00 Uhr Diabetikerselbsthilfegruppe 

Purkersdorf
Österr. Diabetikervereinigung
Selbsthilfegruppe Purkersdorf
Silvia Urban, Tel.: 0650 2643349

Stadtgemeinde Purkersdorf 
(Trauungssaal)
E-mail: silvia.urban@utanet.at

16.02. 15.00 Uhr Spielclub                                                           Seniorenbund Purkersdof Pfarrheim  
17.02. 13.45 Uhr

Abf.: Trafik 
Theaterfahrt St.Pölten
 „Die ortliebschen Frauen“

Seniorenbund Purkersdof

21.02. 21.00 Uhr
Einlass ab 20 Uhr

Ball der Freiwilligen Feuerwehr Freiwillige Feuerwehr Purkersdorf    Stadtsaal Purkersdorf

22.02. 10.30 Uhr Musisches am Vormittag
musik. Leitung Prof. Leopold Grossmannn
"Die Zeit rennt wie narrisch" Lieblingsgedichte 
und Lieblingsmelodien von Trude Marzik und 
Leopold Grossmann

Kulturbund Wiental
Karten und Abobestellung: Frieda 
Magenbauer 02231/64124, 
oder vor Ort

Kulturbund Wiental

23.+24.02. 20.00 Uhr Typenkongress 2009 Purkersdorfer Typen Stadtsaal Purkersdorf
25.02. 15.00 Uhr Seniorenjause - Mehlspeise                                  Seniorenbund Purkersdof Pfarrheim  
26.02. 18.30-21.30 Seminarreihe am Abend

"Wege zu einem gesunden und entspannten 
Leben und zu sich SELBST"

Anmeldung: Elisabeth Glatz, 
Tel.: 0676/ 9469729 oder 
Email: elisabeth@glatz.cc 

Praxisgemeinschaft Schloss Purkersdor
Hauptplatz 6 
3002 Purkersdorf
www.praxis-schlosspurkersdorf.at 

27.02. 19.30 Uhr Klassik Konzerte 2009
"Von Geistern und Zigeunern" Ensemble 
Klaviertrio Bentrovato

Stadtgemeinde Purkersdorf
Karten: Rathaus, Juwelier G. Karl, 
Abendkassa, EUR 10,--

Festsaal AHS, Herrengasse 4

Sehr geehrte Kunden und Kundinnen des Purkersdorfer BAUERN- und WOCHENMARKTES.

Wegen der kommenden Feiertage wird ausnahmsweise am Dienstag, den 23.12.08 in der Zeit von 11:00 bis 17:00 Uhr ein kleiner  Bauernmarkt in der

Pummergasse - Nähe Hauptplatz - seine Produkte anbieten. Erst mit Freitag, 9. Januar 2009 wird der Bauern- und Wochenmarkt  am Hauptplatz seinen

gewohnten Standort einnehmen.  Wir bedanken uns für Ihren Einkauf und wünschen eine gesinnliche Zeit sowie ein gesundes Neues Jahr. 



Gehsteigräumung
Es wird in Erinnerung gerufen,

dass die Eigentümer von Lie-

genschaften in Ortsgebieten ge-

mäß § 93 der Straßenverkehrs-

ordnung verpflichtet sind, dafür

zu sorgen, dass die entlang der

Liegenschaften verlaufenden

Gehsteige und Gehwege in einer

Entfernung bis zu drei Meter

von der Grundstücksgrenze

(einschließlich Stiegenanlagen)

von Schnee und Verunreinigun-

gen gesäubert bzw. bei Schnee-

lage und Eis bestreut werden.

Ist ein Gehsteig nicht vorhan-

den, so ist der Straßenrand in

einer Breite von einem Meter zu

säubern und zu bestreuen, in ei-

ner Fußgängerzone oder Wohn-

straße gilt diese Verpflichtung

ebenfalls.

Freihalten von Fahrbahnen
Damit die Schneeräumung auf

den Fahrbahnen ordnungsge-

mäß und ohne Zeitverzögerung

durchgeführt werden kann,

werden die Autofahrer ersucht,

ihre Fahrzeuge entsprechend

den Bestimmungen der Stra-

ßenverkehrsordnung abzustel-

len. Durch undiszipliniertes

Parken in diversen Siedlungs-

Straßen war eine Durchfahrts-

breite von weniger als 2,5 m

vorhanden und eine Schneeräu-

mung (Schneepflugbreite 3,5

m!) nicht möglich.

Die Stadtverwaltung ersucht

daher die Bevölkerung die vor-

angeführten Punkte im Sinne

der Verkehrssicherheit zu be-

rücksichtigen und dankt für Ihr

Verständnis. 

WINTERDIENST
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30jähriges Jubiläum
Der Stadtverschö-

nerungsverein

Purkersdorf hat

DI Alfred Schreitl

bei der Hauptver-

sammlung am

14.11.2008, auf

Grund seiner Ver-

dienste, zum Eh-

renmitglied er-

nannt.

Diese Anerkennung für über 30 Jahre währende Tätigkeit im

Verein (u.a. langjähriger Schriftführer und Juror für die Bewer-

tung Blumenschmuckaktionen), unter den Obmännern Dr.

Schlintner, Dr. Fuchs, DI Liehr, hat Schreitl mit großer Freude

entgegen genommen. Wir gratulieren!

Kindergarten- und 
Hortaufnahmen für das 

Kindergartenjahr
2009/2010:

Anmeldungen werden vom Stadtamt, 

Allgemeine Verwaltung, 

bis Freitag, 27.2.2009 entgegengenommen. 
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Betrifft:

Purkersdorf, B 1, im Bereich

Wienerstraße, Herabset-

zung der erlaubten Höchst-

geschwindigkeit von 60

km/h auf 50 km/h

Zum neuerlich Antrag um Her-

absetzung der erlaubten

Höchstgeschwindigkeit auf der

B 1 und dem Wunsch der dort

ansässigen Bevölkerung darf

das Ergebnis des Erhebungs-

verfahrens wie folgt mitgeteilt

werden:

Wie bereits wiederholt festge-

stellt, ist die B 1 im gegenständ-

lichen Bereich vierstreifig aus-

gebaut, verläuft in langer, gera-

der, übersichtlicher Weise und

ist eine bauliche Trennung der

Fahrbahnen vorhanden.

An Hand der zuletzt durchge-

führten Geschwindigkeitsmes-

sungen konnte festgestellt wer-

den, dass die derzeit bestehende

60 km/h Beschränkung von den

Fahrzeuglenkern sehr gut ein-

gehalten wird.

Der betroffene Streckenab-

schnitt wird auch mittels statio-

närer Radarüberwachung

kontrolliert.

Im Bereich der 60 km/h Be-

schränkung befindet sich kein

Unfallhäufungspunkt und das

Unfallgeschehen ist als unauf-

fällig zu bezeichnen.

Zur angesprochenen Lärmpro-

blematik wurden im Zuge des

Erhebungsverfahrens entspre-

chende Stellungnahmen des

Amtssachverständigen für

Lärmtechnik und des medizini-

schen Amtssachverständigen

eingeholt.

Aus der Stellungnahme des

Amtssachverständigen für

Lärmtechnik geht hervor, dass

eine Reduzierung der Ge-

schwindigkeit von 60 auf 50

km/h eine Verringerung der

Lärmimmissionen um 1-2 dB,

abhängig vom Schwerverkehrs-

anteil, erwarten lässt. Derartige

Änderungen liegen laut Aussage

des Gutachters gerade im Be-

reich einer schwachen Differen-

zierbarkeit.

In weiterer Folge wurde die

Stellungnahme des lärmtechni-

schen Amtssachverständigen

dem Amtsarzt der BH Wien-

Umgebung mit dem Ersuchen

um eine Stellungnahme hin-

sichtlich der lärmhygienischen

Auswirkungen der Reduzierung

übermittelt.

Seitens des Amtsarztes wurde

dazu ausgeführt, dass eine

Lärmreduktion um 1-2 dB nur

minimal wahrgenommen wird.

Zur Erreichung einer tatsäch-

lichen Lärmreduktion müsste

sich der Verkehrsstrom wie bis-

her, jedoch mit verminderter

Geschwindigkeit bewegen. Zu

berücksichtigen seien aber ne-

ben dem starken Verkehrsauf-

kommen auch die Einmündun-

gen von Querstraßen, die durch

Signalanlagen geregelt sind.

Derzeit ist die Ampelschaltung

derart geregelt, dass bei gegebe-

nen Abständen und Einhaltung

der vorgeschriebenen Ge-

schwindigkeit von 60 km/h der

Verkehrsstrom flüssig gehalten

werden kann. Sollte es im Falle

einer Geschwindigkeitsreduk-

tion auf 50 km/h vermehrt zu

Stauungen kommen, so kann

aus Sicht des Amtsarztes die er-

rechnete Lärmreduktion nicht

mehr aufrecht erhalten werden,

da durch Brems- und Beschleu-

nigungsvorgänge zusätzliche

Lärmemissionen entstehen.

Festgehalten wird in der Stel-

lungnahme des Amtsarztes

auch, dass eine direkte Gesund-

heitsstörung durch Lärm im

gegenständlichen Fall nicht an-

zunehmen ist, sehr wohl jedoch

Befindlichkeitsstörungen mög-

lich sind. Diese seien jedoch eher

auf das starke Verkehrsaufkom-

men zurückzuführen, welches

durch die Reduktion der Ge-

schwindigkeit in seinem Umfang

nicht beeinflusst würde.

Zusammenfassend wurde aus-

geführt, dass eine Reduktion

der Geschwindigkeit, sofern

diese vermehrt zu Stauungen

führt, sich auch negativ auf die

Lärmemission auswirken kann,

aber auch eine Zunahme der

Schadstoffemissionen nicht

auszuschließen sei.

Seitens der BH Wien-Umge-

bung wurde daraufhin um Be-

gutachtung aus verkehrstechni-

scher Sicht ersucht, ob durch ei-

ne Herabsetzung der erlaubten

Höchstgeschwindigkeit

von derzeit 60 auf 50 km/h im

gegenständlichen Abschnitt der

B 1 vermehrt Verkehrsstauun-

gen entstehen können.

Aus verkehrstechnischer Sicht

wird dazu folgendes festzuhalten:

Befund
Die gegenständliche Problema-

tik wurde seit dem Jahr 2000

mehrfach überprüft und war

Gegenstand mehrer Verkehrs-

verhandlungen.

Am heutigen Tag standen für

die neuerliche Beurteilung fol-

gende Unterlagen zur Verfü-

gung:

· Stellungnahme der Abteilung

Straßenspezialtechnik/Ver-

kehrstechnik (damals Abteilung

ST6, heute Teil der Abteilung

ST7 des Amtes der NÖ Landes-

regierung) vom 06.

November 2002 mit Angabe der

Koordinierungsgeschwindigkei-

ten der Ampelkette Purkersdorf

· Niederschrift der Verkehrsver-

handlung vom 17. Mai 2000

(10-D-200012); In dieser Ver-

handlung wurde auch konkret

auf den Zusammenhang der er-

laubten Höchstgeschwindigkeit

mit der Koordinierungsge-

schwindigkeit eingegangen.

Weiters wurden Geschwindig-

keitsmessungen im betroffenen

Abschnitt der B 1 veranlasst.

· Niederschrift der Verkehrsver-

handlung vom 27. September

2000 (10-D-200012).

Die B 1 ist im betroffenen Be-

reich vierstreifig ausgebaut. Es

bestehen bauliche Mitteltren-

nungen in Form von begrünten

Inseln, welche bei Straßenein-

mündungen und teilweise bei

Grundstücksausfahrten, sowie

im Falle von Linksabbiegestrei-

fen unterbrochen sind. Dieser

Abschnitt erstreckt sich von der

Landesgrenze zu Wien (Bereich

Kreuzung Mooswiesengasse)

bis zur Kreuzung mit der B 44.

An dieser Kreuzung besteht in

Fahrtrichtung nach Purkersdorf

auf der B 1 eine Fahrstreifensu-

braktion (der linke Fahrstreifen

geht in einen Linksabbiegestrei-

fen zur B 44 über). In Fahrtrich-

tung nach Wien besteht eine

Fahrstreifenaddition (der von

der B 44 kommende Fahrstrei-

fen geht in den rechten Fahr-

streifen der B 1 über). Die Kreu-

zungen der B 1 mit der B 44, der

Bahnhofstraße, sowie der An-

ton-Wenzel-Prager-Straße sind

durch eine VLSA geregelt.

Weiters bestehen im Bereich

der Josef-Hofmann-Gasse, so-

wie östlich der Mooswiesengas-

se VLSA geregelte Fußgänger-

übergänge.

Soweit am heutigen Tag be-

kannt war, sind die VLSA der

Kreuzungen Bahnhofstraße,

Anton-Wenzel-Prager-Straße,

sowie der geregelte Übergang

bei der Josef-Hofmann-Gasse

mit einer Koordinierung verse-

hen.

Wie aus dem Schreiben der Ab-

teilung Straßenspezialtechnik

vom 06. November 2002 her-

vorgeht, sind die VLSA mit Ko-

ordinierungsgeschwindigkeit

zwischen 53 km/h und 59 km/h

Schreiben der BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT WIEN-UMGEBUNG, Fachgebiet Verkehr
3400 Klosterneuburg, Leopoldstraße 21

an
Herrn Bürgermeister der Stadtgemeinde Purkersdorf Mag. Karl Schlögl vom 10. November 2008

Fortsetzung auf Seite 7



Seite 7 Dezember  | AMTSBLATT

Hausbesuche, Röntgen, Endoskopie, Ultraschall, Chirurgie, 
Zahnstation, EKG, Laser- und Magnetfeldtherapie, 

Blutanalyse,Labor, Tierkennzeichnung, Hausapotheke 

Telefon und Fax : 02231/64545, Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848
www.tierarzt-purkersdorf.at, e-mail: migl@tplus.at

TIERARZT Mag. Katharina Migl
3002 Purkersdorf, Linzerstr.15

Ordination:    Mo, Di, Mi, Fr 9-10 und 17-19 Uhr, Do, Sa 9-10 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung !

geschalten. Diese Werte erge-

ben sich aus den Abständen der

Kreuzungen zueinander bei

Aufrechterhaltung einer durch-

gehenden Grünphase.

Seit den letzten Verhandlungen

hat sich hinsichtlich der ört-

lichen Situation, sowie der Pha-

senschaltungen der VLSA nach

derzeitigem Informationsstand

keine Änderung ergeben.

Gutachten
Wie bereits in früheren Ver-

kehrsverhandlungen dargelegt,

besteht im vorliegenden Fall

durchaus ein Zusammenhang

zwischen der erlaubten Höchst-

geschwindigkeit und der Koor-

dinierungsgeschwindigkeit der

VLSA im Zuge der B 1. In der

derzeitigen Situation ist bei Ein-

haltung der Koordinierungsge-

schwindigkeit – diese liegt zwar

über 50 km/h, jedoch unter 60

km/h – eine durchgehende

Grünphase für den Verkehr auf

der B 1 möglich.

Dies ändert sich, im Falle einer

Herabsetzung der erlaubten

Höchstgeschwindigkeit auf 50

km/h. Eine derartige Abminde-

rung bedeutet, dass die erlaubte

Höchstgeschwindigkeit auf

der B 1 niedriger liegt als die Ko-

ordinierungsgeschwindigkeit

für eine durchgehende Grün-

phase.

Bei Einhaltung einer 50 km/h-

Beschränkung wird somit ein

Befahren der B 1 in der koordi-

nierten Grünphase nicht mehr

bzw. nur mehr in vereinzelt auf-

tretenden Fällen möglich sein.

Eine Inanspruchnahme der Ko-

ordinierung wiederum bedeutet

unter derartigen Voraussetzun-

gen eine Überschreitung der er-

laubten Höchstgeschwindig-

keit.

Bei der gewünschten Änderung

steht somit die angestrebte er-

laubte Höchstgeschwindigkeit

im Widerspruch zur Koordinie-

rung der Signalkette.

Sollte diese Maßnahme umge-

setzt werden, so ist jedenfalls mit

vermehrten Anhalte- und

Anfahrvorgängen zu rechnen, da

wie oben näher beschrieben, die

Koordinierung – zumindest

nicht für beide Fahrtrichtungen

– nicht mehr durchgehend

wahrgenommen werden kann.

Dies ist aus verkehrstechnischer

Sicht jedenfalls als Abminde-

rung der Leichtigkeit und Flüs-

sigkeit des Verkehrs zu werten.“

Zusammenfassend ist daher

festzuhalten, dass eine Reduzie-

rung der derzeit erlaubten

Höchstgeschwindigkeit von

60km/h auf 50km/h im betrof-

fenen Abschnitt der B 1 weder

aus lärmtechnischer, medizini-

scher noch verkehrstechnischer

Sicht zwingend erforderlich und

notwendig ist.

Vielmehr muss durch die zu er-

wartenden vermehrten Anhalte-

und Anfahrvorgänge zum einen

mit einer Abminderung der Flüs-

sigkeit des Verkehrs und zum an-

deren mit einer Zunahme der

Lärm- und Schadstoffemmissio-

nen gerechnet werden.

Aus diesen Gründen kann daher

dem Antrag um Geschwindig-

keitsreduktion nicht gefolgt

werden.

Mit freundlichen Grüßen

Der Bezirkshauptmann

(Mag. Straub)

Fortsetzung von Seite 6



Ä
R

ZT
E

Sei te 8 AMTSBLATT | Dezember

ALLGEMEINMEDIZIN
Dr. Caroline Curda Hauptplatz 11 68400, Fax 68400-14
Dr. Ulli Enzenberger GZP, Bachgasse 4    nach tel. Vereinbarung Tel.: +43 01/876 90 91
Dr. Walter Greiner Dr. Hildgasse 2-8 62709, Fax 65230  
Dr. Werner Herbich Wiener Straße 12 64461
Dr. Sascha Levnaic (Akupunktur und manuelle Medizin) GZP, Bachgasse 4              63303, 0676/3539799 
Dr. Martin Rossow Bad Säckingen-Straße 2 63811
Dr. Harald Ruth, Notarzt GZP, Bachgasse 4                63388, Fax DW 30, 0664/4240048
Dr. Daniela Stockenhuber (Akupunktur) Hans Buchmüller-Gasse 14 65956
Dr. Karin Tschare-Fehr (Homöopathische Praxis) Wienerstraße 6 0676/7991011 
AUGENHEILKUNDE
Dr. Horst Kiegler GZP, Bachgasse 4 62138
CHIRURGIE
Dr. Rawand Kawji Dr. Hildgasse 2-8 0699/10336497
Dr. Christian Senekowitsch (Gefäßchirurgie) GZP, Bachgasse 4 62960
FRAUENHEILKUNDE UND GEBURTSHILFE
Dr. Inge Frech Hauptplatz 5/7 02231/62363 (4 Fax)
Dr. Martin Heber Linzer Straße 5 65188   
Dr. Walter Matal GZP, Bachgasse 4 68111
GANZHEITSMEDIZIN
Dr. Wolfgang Grünzweig Karl Kurz-Gasse 3-5/14 66919   
HAUT- UND  GESCHLECHTSKRANKHEITEN
Dr. Franz Heinzl GZP, Bachgasse 4 67776
Dr. Brigitte Zierhofer Linzer Straße 63 66307,  0664/1807246
HNO
Dr. Roswitha Oppl GZP, Bachgasse 4 66221, Fax 6622114
INNERE MEDIZIN
Prim.Doz Dr. Felix Stockenhuber Hans Buchmüller-Gasse 14 65956  
Dr. Günther Wawrowsky Karl Kurz-Gasse 3-5 66077,  Fax DW 9
Dr. Judit Kroo Hans Buchmüller Gasse 12/1 65895
Dr. Claudia Francesconi GZP, Bachgasse 4 0664/1228139
KARDIOLOGIE
Univ.Doz.Dr. Sebastian Globits GZP, Bachgasse 4 0650/9798424
KINDER- UND JUGENDHEILKUNDE
Dr. Christa Levin-Leitner, kinderaerztin@aon.at, www.kinderaerztin-purkersdorf.at, Karl Kurz-Gasse 2/2 61700
Univ.Doz.Dr. G. Ch. Fischmeister Linzer Straße 63/1/3 0664/1343847
Dr. Rainer Dvoran GZP, Bachgasse 4 633 03,  Fax  63309, 0664 /4507884
LUNGENHEILKUNDE
Dr. Friedrich Knechtel GZP, Bachgasse 4 0676/7095448, Fax 65399
STRAHLENTHERAPIE U. PSYCHOTHERAPIE
Dr. Petra Feurstein GZP, Bachgasse 4 0664/4501176
ORTHOPÄDIE UND ORTHOPÄDISCHE CHIRURGIE
Dr. Josef Krugluger Linzer Straße 63 66307
Dr. Klaus Valenta Karl-Kurz Gasse 2/2 0664/1381450
PLASTISCHE CHIRURGIE
Dr. Werner Girsch Linzer Straße 5/1 0664/3301100 
UNFALLCHIRURGIE 
Dr. Siegfried Eberdorfer (Sportarzt) GZP, Bachgasse 4 0699/17170091
UROLOGIE
Dr. Kurt Angel GZP, Bachgasse 4 0676/7806075
Dr. Markus Sonnleithner GZP, Bachgasse 4 0676/7806075
PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE / KINDERPSYCHIATRIE 
Dr. Renate Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17818188
Dr. Werner Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17898188
Dr. Ulli Caravias-Krones Neupurkersdorf, Franz St. G. 3 01/8942437, 0699/11173206
Dr.Gudrun Fremut FA für Psychiatrie und Neurologie Hauptplatz 6 O699/O699/12741269
Dr. Charlotte Hartl FA für Kinder- u. Jugendpsychiatrie Hauptplatz 8/TOP 2 66841
Dr. Andrea Pirich-Schöllhammer SeneCura Sozialzentrum    65448, 0676/5319410
Dr. Alexandra  Supper GZP, Bachgasse 4 0699/10040045
ZAHN-, MUND-U. KIEFERHEILKUNDE
Dr. Rudolf Frank Wienerstraße 58/7 68380
Dr. Karin und Dr. Rudolf Fürhauser Hauptplatz 11 63668
Dr. Barbara Meyer Wienzeile 3 62142
HEBAMME 
Monika Kristan (Hebamme m. Kassenvertrag) Ernst Wolf Gasse 10-12 61186
DIPL. KINDERKRANKENSCHWESTER 
DGKS Mag. Andrea Alder, MBA Berggasse 8/4 0650/9904882
SENIOREN WOHN- UND PFLEGEHEIME
"Haus zum frohen Lebensabend" d. Österr. Mutterhilfswerkes An der Stadlhütte 5 66500
Seniorenpflegeresidenz Hoffmannpark Wiener Straße 64 61510, Fax 61710
SeneCura Sozialzentrum Purkersdorf Bahnhofstraße 2 65448

SERVICE                      



TIERÄRZTE
Dr. Kurt Hamm Florian Trautenberger-Straße 24 63306
Tierklinik Purkersdorf, Dr. Katrin Heun Linzer Straße 63 61660
Mag. Katharina Migl Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848 Linzer Straße 15 Tel+Fax 64545 
PSYCHIATRIE/PSYCHOTHERAPIE
Dr. Gottfried Banner Psychotherapeut, Supervisor  Kaiser-Josefstraße 21/2 Tel+Fax 63559 
Dr. Renate Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17818188
Dr. Werner Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17898188
Dr. Ulli Caravias-Krones FA für Psychiatrie und Neurologie Neupurkersdorf, Franz Steiner Gasse 3

01/8942437, 0699/11173206
Mag. Margit Fally Psychotherapeutin, Klinische Psychologin Wintergasse 75-77/7 069912342951
Dr.Gudrun Fremut FA für Psychiatrie und Neurologie Hauptplatz 6 O699/12741269
Marion Luksch Psychotherapeutin Hauptplatz 6 0664/3931888 
Elfriede Marx Psychotherapeutin Dr. Hild-Gasse 2-8/2/6 62247
Mag. Sonja Mach Psychotherapie- Kassenvertrag NÖGKK        Wienerstraße 70/2/4 0676/3475003
Waltraud Michlits Psychotherapeutin/Supervision Hans Buchmüllergasse 12 0676/5413366
Manuela Pecl-Neiber Dipl. Ehe- und Familienberaterin Hauptplatz 6 0676/9431563
Dr. Barbara Porsche Psychotherapeutin Linzerstraße 63 0650/6748828
Mag. Karin Scheer Psychotherapeutin Wintergasse 53 Tel+Fax 64166
Dr. Edith Schmidt-Brosig Psychotherapeutin Herrengasse 5/22   66054, 0664/9794551
Mag. Tanja Senekowitsch Psychologin/Psychotherapeutin GZP Bachgasse 4             0676/4052634 
Bernhard Sommergruber Psychotherapeut 1.Wien - Seitenstetteng.5   Purkersdorf – Wintergasse 53 0650/9501919 
Dr. Gerhard  Stemberger Psychotherapeut, Supervisor (ÖBVP) Wintergasse 75-77/7          63154 
Michaela Strobl Psychotherapeutin/Supervisorin/Coach Friedrich Schlöglgasse 14/5 65251
Mag. Ruth Kathan-Windisch und Psychotherapeuten, Existenzanalytiker Praxis: Eduard-Sueß-Gasse10   65019
Dr. Helmut Windisch 1150 Wien
Praxisgemeinschaft Schloss Purkersdorf Hauptplatz 6 61364
PHYSIOTHERAPIE
Stephanie Kilian, Physiotherapie & Sportphysiotherapie Christkindlwald 8 0699/1460 6895

Tel+Fax 01/8046404
Eva Peschta, Elisabeth Cerny, Christian Reikl, Marion Herzog Dr. Hildgasse 2-8/5/2 63502
Elisabeth Rumler, Orthopädie, Sportphysiotherapie, Hausbesuche Deutschwaldstraße 16                 63570, 0676/5368424
BERATUNGS- UND BEHANDLUNGSZENTREN
Kath.Familienwerk Hauptplatz 11/2/22 64654
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Scheidungsberatung/Trennungsbegleitung, Schwangerschaftsberatung auch bei 
Unsicherheit, Probleme und Konflikte in der Schwangerschaft
Jugend- und Kulturhaus AGATHON: Kaiser Josef Straße 49

e-mail: jugendzentrum@agathon.cc, Web: www.agathon.cc | 65031 oder Mobil: 0681/10868653
Jugendberatungsstelle [re:spect!] Kaiser Josef Straße 49A

e-mail: jugendberatung@agathon.cc, Web: www.agathon.cc | 67195 oder Mobil: 0681/10642201
Suchtberatungsstelle Kaiser Josef Straße 49A

e-mail: suchtberatung@agathon.cc, Web: www.agathon.cc | 67195 oder Mobil: 0681/10642201

NOTRUF

Feuerwehr 122
Polizei Purkersdorf                                                       059133/3233
Polizei                                                                                                133
Rettung 144
Euronotruf (vom Handy auch ohne Simcard) 112
Ärztenotdienst 141
Arbeiter Samariter Bund 606
ARBÖ 123
Bankomat-Karten-Sperrnotruf 0800/2048800
Bürgerservice des BMS-Sozialtelefon 0800/201611

EVN, Bezirksleitung Neulengbach 02772/54886-0
Freiwillige Feuerwehr 62122
Gasnotruf  01/128
Kindertelefon 01/3196666 
Kinder- und Jugendanwaltschaft 02742/90811
NÖ HILFSWERK 02231/66630
ÖAMTC 120
Rotes Kreuz 62144-0
Telefonseelsorge von 00.00-24.00 Uhr 142
Vergiftungsinformationszentrale 01/4064343-0
VOLKSHILFE Purkersdorf 0676/86763002
Wien Strom, Wiener Stadtwerke 63361-0
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APOTHEKEN
Apotheke Purkersdorf auch Donnerstag nachmittags geöffnet Wiener Straße 6 63368
Apotheke Pressbaum Mo - Fr  8.00-18.00, Sa 8.00-12.30 h        Hauptstraße 1 02233/52437
Apotheke Gablitz Hauptstraße 23 67640

NACHTDIENSTE DER NÄCHSTGELEGENEN APOTHEKE IN WIEN 14 UND PURKERSDORF

2 Fr 5 2 Mo 9
3 Sa 6 3 Di 1
4 So 7 4 Mi 2
5 Mo 8 5 Do 3
6 Di 9 6 Fr 4
7 Mi 1 7 Sa 5
8 Do 2 8 So 6
9 Fr 3 9 Mo 7

10 Sa 4 10 Di 8
11 So 5 11 Mi 9
12 Mo 6 12 Do 1
13 Di 7 13 Fr 2
14 Mi 8 14 Sa 3
15 Do 9 15 So 4
16 Fr 1 16 Mo 5
17 Sa 2 17 Di 6
18 So 3 18 Mi 7
19 Mo 4 19 Do 8
20 Di 5 20 Fr 9
21 Mi 6 21 Sa 1
22 Do 7 22 So 2
23 Fr 8 23 Mo 3
24 Sa 9 24 Di 4
25 So 1 25 Mi 5
26 Mo 2 26 Do 6
27 Di 3 27 Fr 7
28 Mi 4 28 Sa 8
29 Do 5
30 Fr 6
31 Sa 7

Purkersdorf, Wiener Str. 6, 02231/633 68 Plan 9
14., Linzer Str.383, 01/914 13 82 Plan 1
14., Nisselgasse 17, 01/894 62 56 Plan 1
14., Linzer Str. 250, 01/914 31 15       Plan 2
14., Breitenseer Str. 10, 01/982 41 73        Plan 3
14., Linzer Str. 316, 01/914 11 77                  Plan 3
14., Linzer Str. 462, 01/979 47 12                Plan 4
14., Linzer Str. 42, 01/982 10 51                   Plan 5
14., Hütteldorfer Str. 186, 01/912 37 90  Plan 6
14., Hadersdorf, Hauptstr.84, 01/979 10 51 Plan 7
14., Penzinger Str. 99, 01/894 61 90          Plan 7
14., Hütteldorfer Str. 145, 01/982 53 38 Plan 8
14., Hütteldorfer Str. 175, 01/914 52 07   Plan 9

                      SERVICE

Die rot gedruckten Ziffern
1,2,3,4,5,6,7,8,9, zeigen
an,  welche Apotheke
durchlaufend Tag- und
Nachtdienst versieht. 

Der Tag- und Nacht-
dienst beginnt jeweils 
um 8 Uhr und endet am 
darauffolgenden Tag 
um 8 Uhr.

Jänner 2009 Februrar 2009
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_SCHNAPPSCHÜSSE _ DAS WAR LOS IN PURKERSDORF

20. Adventmarkt | Eröffnung  28. November
In der überall so hektischen Adventszeit bildet Purkersdorf - so nah der Großstadt und doch so fern - einen beschaulichen und guttuenden

Kontrast. Gemütlich schlendert man hier durch den zauberhaften, traditionellen  Weihnachtsmarkt, probiert feinen Glühwein, herzhafte

Wienerwald-Schmankerln und lauscht den Klängen weihnachtlicher Weisen. Und die Kirche am Hauptplatz bildet die malerische Kulis-

se. Für die besonders “rutschfreudigen” gibt es auch heuer wieder den Eislaufplatz.

Am 21. Dezember ist für dieses Jahr  die letzte Gelegenheit den Adventmarkt Purkersdorf zu besuchen. Am 24. Dezember und am 31. De-

zember halten die Geschäfte von 09.00 - 13.00 Uhr geöffnet!
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_SCHNAPPSCHÜSSE _ DAS WAR LOS IN PURKERSDORF

Festakt 30 Jahre Musikschule Purkersdorf
Die Förderung musischer Fähigkeiten junger Menschen ist wesentlicher Bestandteil der geistigen Infrastruktur und Identität unserer Stadt.
Es fällt uns daher sehr leicht, das 30-Jahr-Jubiläum der Musikschule Purkersdorf zum Anlass zu nehmen, ein eindeutiges Bekenntnis zu die-
ser Institution, deren Weiterentwicklung, Verbesserung und Förderung abzugeben. Wer diesen Festakt miterleben durfte, dem wurde die
hohe Präsenz und Leistungsstärke der jungen Menschen bewußt. Ein Dankeschön an die Gründer der Musikschule, und vor allem an die
tausenden SchülerInnen, die im Lauf von 3 Jahrzehnten dazu beigetragen haben, dass sich die Musikschule Purkersdorf einen ausge-
zeichneten Ruf als Bildungsstätte außerhalb des Regelschulsystems erworben hat.



23. u. 24. Februar 2009
20.00 Uhr 

Die
Purkersdorfer

Typen
laden zum 

Typenkongress

Das Stadttaxi Purkers-
dorf hat sich in den ver-
gangenen Jahren als
wichtige Serviceeinrich-
tung der Stadtgemeinde
etabliert.

Die  benutzerfreundlichen Be-

triebszeiten bieten allen Ein-

wohnern von Purkersdorf die

Möglichkeit ihre Erledigungen,

Termine, Arztbesuche, Einkäu-

fe und vieles mehr ohne eigenes

Auto, und trotzdem unabhängig

vom Fahrplan der öffentlichen

Verkehrsmittel, bequem abzu-

wickeln. Dieses Angebot wird

auch von vielen Menschen re-

gelmäßig genutzt. Die monatli-

che Auslastung ist sehr hoch.

Um diese wichtige Einrichtung

auch weiterhin für alle Men-

schen leistbar zu machen, hat

sich die Stadtgemeinde ent-

schlossen die derzeitigen Fahr-

scheinpreise mit den bestehen-

den Ermäßigungsmöglichkei-

ten beizubehalten.  

Zusätzlich leistet die Stadtge-

meinde einen wichtigen Beitrag

zur Reduktion des Individualver-

kehr, wird ihrer Verpflichtung als

Klimaschutzgemeinde gerecht,

und erreicht damit eine beachtli-

che Verringerung von umwelt-

schädigenden  Emissionen. 

Stadttaxi Purkersdorf
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Faschingskabarett im 
Purkersdorfer Stadtsaal

Kartenvorverkauf für die Vorstellungen
am Montag und Dienstag:

Samstag, 24.01.09. 31.01.09, 14.02.09 21.02.09
von 09.00-12.00 Uhr in der Aula des Stadtsaales

Kartenvorverkauf für Montag 23.02.09:
auch ab 07.01.09 bei Rydl´s Friseur und Cafe Zeit,

während der Geschäftszeiten

www.purkersdorfertypen.com | Mit freundlicher Unterstützung der Stadtgemeinde 
Purkersdorf und vieler uns wohlgesinnter Spender

37.

PURKERSDORF, gepflegte Mietwohnung im 1. Stock, 2 Zimmer, Vorraum,
Küche, Bad, WC, Abstellraum, Einlagerungsraum, Autoabstellplatz.
Bruttomonatsmiete EUR 580,-- 
www.immobilien-schmid.at Tel: 01/869 37 17

Fahrzeiten und Preise
Montag - Freitag 08.30 -  ca. 24.00 Uhr

Samstag 00.30 Uhr Nachttaxi, 

08.30 - 12.00 & 19.00 - ca. 24.00

Sonntag 00.30 Uhr Nachttaxi, 19.00 - ca. 24.00 Uhr

Von 08.30 Uhr bis 19.00 Uhr

Erwachsene (ohne Ermäßigung) € 2,50 

Erwachsene (mit Ermäßigung, VOR- Monats-Jahreskarte)

€ 2,- 

Kinder, Jugendliche (von 6 bis 16 Jahre) € 1,-     

Ab 19.00 Uhr

Ohne Ermäßigung € 2,50

Mit Ermäßigung € 2,-

Förderungen für Erneuerbare 
Energieträger und Wärmedämmung

in Purkersdorf
In vielen niederösterreichischen Klimabündnis-Gemeinden

werden zusätzlich zu den Förderungen des Landes NÖ Unter-

stützungen für die Umsetzung von Klimaschutz-Maßnahmen

durch die BürgerInnen gewährt. In Purkersdorf haben diese ge-

meindeeigenen Förderungen eine lange Tradition. Sie sollen

den BürgerInnen einen zusätzlichen Anreiz zu Investitionen in

klimaschonende Technologien geben.

Die seit den 90er Jahren geltenden Richtlinien für die Förde-

rung von Solarthermischen Anlagen, Biomasseheizungsanla-

gen, Wärmedämmung und Photovoltaik mussten in den vergan-

genen Monaten allerdings, basierend auf den Veränderungen in

der österreichischen Förderlandschaft, von der Stadtgemeinde

Purkersdorf überarbeitet werden. Die detaillierten Richtlinien

werden demnächst auf der homepage der Stadtgemeinde

www.purkersdorf.at und im nächsten Amtsblatt  unter dem

Schwerpunkt "Energiezukunft Purkersdorf" veröffentlicht.

Informationen dazu erhalten Sie im Rathaus, bei  DI Claudia

Dörflinger, Umweltkoordination unter 

Tel. Nr.: 02231/63601/51  oder  c.doerflinger@purkersdorf.at  

Für die Fördervergabe wird es 2 Termine (Frühjahr und Spät-

herbst) geben, die gesondert bekannt gemacht werden. Förder-

anträge müssen spätestens 2 Wochen vor der Sitzung auf der

Gemeinde, Umweltkoordination einlangen. Die Fördermittel

werden jährlich budgetiert, bei Überschreiten der Gesamtförd-

ersumme kommt es zu einer Verlagerung der ausständigen För-

deranträge ins nächste Jahr.   



Im Rahmen der feierlichen Er-

öffnung des BG/BRG Purkers-

dorf am Standort Tullnerbach

am 7.11.2008 überreichte Bio-

sphärenparkdirektor Dr. Ger-

fried Koch der Schule einen Ap-

felbaum "Kronprinz Rudolf" als

ein Zeichen des Wachstums, der

Weiterentwicklung und Part-

nerschaft. 

Der Standort Tullnerbach hat

für den Biosphärenpark beson-

dere Bedeutung: das künftige

Biosphärenpark-Zentrum wird

in unmittelbarer Nachbarschaft

zum BG Purkersdorf entstehen

und soll ein zentraler Ort der

Kommunikation und Wissens-

vermittlung im Biosphärenpark

werden. 

Aus- und Weiterbildung ist eine

wesentliche Aufgabe für den

Biosphärenpark. Um bereits

den Kindern einen verantwor-

tungsvollen Umgang mit unse-

rem Lebensraum zu vermitteln,

werden vom Biosphärenpark

Wienerwald verschiedene

Schulprojekte angeboten: So

entdecken Kinder als "Wiesen-

reporter" ihre nächste Umge-

bung oder erforschen im Rah-

men einer "Nussjagd" die Ver-

haltensweisen der Haselmaus.

Eine eigene Unterrichtsmappe

zum Biosphärenpark unter-

stützt LehrerInnen bei der Ver-

mittlung von Biosphärenpark-

Themen im Unterricht. Durch

Biosphärenpark-Führungen

oder die Teilnahme an den Pro-

jekten kann das Gelernte in der

Praxis vertieft werden.

Wir freuen uns auf rege Beteili-

gung von Schülerinnen, Schü-

lern und der Lehrerschaft.

Neues aus dem Biosphärenpark

Nähere Informationen:
Biosphärenpark Wienerwald

Management GmbH
Deutschwaldstraße 15/b

3002 Purkersdorf
T 02231 / 66804
www.bpww.at

"Eröffnungsfeier des BG/BRG Purkersdorf in Tullnerbach" 
Copyright: Pfeiffer/NÖN

ENERGIESPAROFFENSIVE 
der Stadtgemeinde 
Purkersdorf - 
gemeinsam mit  
Wien Energie !

Beratungstermin 2009
Dienstag, 10.03.2009 17.00-19.00 Uhr

Dienstag, 09.06.2009 17.00-19.00 Uhr

Dienstag, 15.09.2009 17.00-19.00 Uhr

Dienstag, 10.11.2009 17.00-19.00 Uhr

im Rathaus

Info: DI Dörflinger, Tel.: 02231/63601/51 oder 

c.doerflinger@purkersdorf.at 
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NEU ERÖFFNET - NEU ERÖFFNET - NEU ERÖFFNET

Der Tätigkeitsbericht:
1. Flurreinigungsaktion der

Stadtgemeinde im Bereich

Speichbergsiedlung.

2. Führung durch die Gärten der

Berufsschule der Stadt Wien in

Kagran.

3. Frühjahrsversammlung mit

Vortrag zum Thema "Sicherheit

im Eigenheim und Wohnung",

Vortrag Hr. GRp.Insp. Andreas

Bandion, Kriminaltechnischer

Beratungsdienst. 

4. Busausflug: Führungen

durch die Schallaburg und Stift

Ardagger.

5. Teilnahme am Jakobimarkt mit

Siedlerkaffee im eigenen Zelt.

6. Herbstversammlung: Vor-

trag Hr. Notar Fuchs zum The-

ma "Erben und Vererben", so-

wie Vortrag von Mag. Velhar-

ticky, Wiener Städtische Ver-

sicherung über "Eigenheim -

Rechtsschutzversicherung".

Kostenlose Tombola.

7. Besuch des Museums "Essl"

in Klosterneuburg.

8. Beratung der Mitglieder, Ge-

räteverleih u.v.a.

Der Vorstand:
Obmann: DI Alfred Schreitl,

Obm.Stv.: Ing. Günther Dollhopf

Schriftführer: Ilse Dollhopf,

Schriftf.Stv.: Gisela Haider

Kassier: Christine Wichtl, Kas-

sier Stv.: Dr. Walter Grafendorfer

Beiräte: Dr. Endl, Fr. Sklenar-

Fabian, Hr. Haring, Hr. Rienes-

sel, Fr. Santek, Hr. Urschal.

Kontrolle: Hr. Mag. Sklenar,

Hr. Brauner.

Der Vorstand wünscht allen 
Mitgliedern und Gartenfreun-
den ein frohes Weihnachtsfest

und ein gutes Gartenjahr 2009.

Verein der Eigenheimbesitzer und 
Siedler Purkersdorf

Der Siedlerverein Purkersdorf kann auf ein 
erfolgreiches Gartenjahr 2008 zurückblicken.

v. l. n. r. Notar Dr. Fuchs, (Vortragender), Obmann  DI Schreitl, 
Mag. Velharticky Wr. Städtische Versicherung, Landesobfrau Christa Käfer,
Obmann STV Ing. Dollhopf. 



Abfuhrplan 2009

Bitte beachten Sie, dass hier nur der 1. Abholtag angegeben ist. Die Abholung erstreckt sich über eine 3 tägige Periode. Es ist wichtig, dass die
Sammelgefäße bereits am ersten Abholtag bereitgestellt werden. Bitte vermeiden Sie, dass Müllgefäße  sowie Gelbe Säcke außerhalb der ange-
gebenen Abfuhrtermine auf öffentlichem Grund abgestellt sind.

Fragen zur Abfallwirtschaft beantwortet Ihnen gerne Ute Bastirsch-Graß,  
Tel: 02231/ 63601 DW 24, e-mail:u.bastirsch-grass@purkersdorf.at

RM 120l - 240 l RM 770 l - 1100 l Biomüll Papier Gelber Sack
05.01. 08.01. 12.01. 19.01. 12.01.
02.02. 22.01. 26.01. 16.02. 09.02.
02.03. 05.02. 09.02. 16.03. 16.03.
30.03. 19.02. 23.02. 14.04. 21.04.
27.04. 05.03. 09.03. 11.05. 18.05.
25.05. 19.03. 23.03. 08.06. 15.06.
22.06. 02.04. 06.04. 06.07. 13.07.
20.07. 16.04. 20.04. 03.08. 10.08.
17.08. 29.04. 04.05. 07.09. 07.09.
14.09. 14.05. 11.05. 05.10. 06.10.
12.10. 28.05. 18.05. 16.11. 02.11.
09.11. 10.06. 25.05. 14.12. 01.12.
07.12. 25.06. 02.06.

09.07. 08.06.
23.07. 15.06.
06.08. 22.06.
20.08. 29.06.
03.09. 06.07.
17.09. 13.07.
01.10. 20.07.
15.10. 27.07.
29.10. 03.08.
12.11. 10.08.
26.11. 17.08.
10.12. 24.08.
22.12. 31.08.

07.09.
14.09.
28.09.
12.10.
27.10.
09.11.
23.11.
07.12.
21.12.

Zusätzliche
Aktionstermine:

Zusätzliche Aktionstermine:

Christbaum-Abholaktion:

07.01.2009

Erster  "Langer Samstag"

und Flohmarkt am Bauhof:

18.04.2009

Zweiter  "Langer Samstag"

und Flohmarkt am Bauhof:

19.09.2009




